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Hotels/Gasthöfe/Cafés · inns · albergi · auberges

All Reith L4 22 3859
Alpenkönig Tirol G6  96 3320 3320-700
Englhof F5 13 3138 3138-15
Hirschen O2 9 3155 3155-22
Meilerhof M5 67 3225 3225-25
Reitherhof L4 36 3136 3136
Weisses Rössl L4 35 52622 52848

Frühstückspensionen
bed & breakfast · pensioni con prima colazione · chambres avec petit déjeuner

Berger L3 68 3177 3177
Fernblick und App. P1 38 3530 3530
Hocheder K4 19 3132 3132
Jahreszeiten K4 18 3544 3544
Rustika und App. D3 59 3889 3889
Olympia E4 44 4911 2433

Bauernhof · farm · ferme · la fattoria

Gapphof   I6 2 2744 2744
Staßlhof H4 33 3179

Hotels/Pensionen · inns · albergi · auberges

Dorint Hotel A2 32 4431-0 4431-450
Krinserhof A1 10 2721 2721
Marthe A1 1 2502 2502-62
Montana Chalet A2 20 2503 5030-2
Krinzwald A1 23 2082 

Appartements · apartments · appartamenti · appartements

Gerda A1 11 2907 2907
Haslwanter Claudia B3 28 3572, 0664-5741971 
Lackner B3 13 2848, 0699-11187511 
Leo A2 19 2582 4069
Marina A2 7 2600 2600
Nocker B2 15 2915 3259
Landhaus am Golfplatz B3 35 4348

Gschwandt    

Appartements · apartments · appartamenti · appartements

Almrausch A5 13 3738 3738
Hoch B5 20 4110 4110
Wildsee B5 10 3305, 0664-3205701 52929
Woduschegg B5 19 4237 4237

Appartements · apartments · appartamenti · appartements

Am Niederbach App. G5 79  3008 
Bianca App. G5 80 2544, 0699-12532164 2544
Edelweiss App. G4 14 3759, 0669-12505343 3209
Jagdhof App. E4 72 2002, 2498 2498 33
Kappeller App. P1 52 4252, 0664-6307159 4252
Kluckner App. P2 55 3317 
Laiminger App. D4 1 3964 3964 18
Lueg ins Land App. F4 16 52678, 0664-3644676 
Lukasser App. E4 102 4363 4363 99
Möslhof App. H5 64 3218 52922
Norz App. G5 65 3904 3904 7
Pircher Andreas App. K4 14 3015, 0676-6265148 3015
Pircher Agnes App. K4 14 3015, 0676-6265148 3015
Rainer App. G4 103 3636 3636
Skamrada App. N3 64 50399
Tomberger App. N3 24 4143 4143 4
Valle Dietmar App. D4 78 3184 3184 15
Waldner App. P1 26 3153 3153

Ferienhaus · leisure residence · vacation home · la casa vacanze

Ferienhaus Auland E4 62 2411, 4911 2433
Ferienhaus Malerwinkel L3 60 0049-89-848564 
Ferienhaus Monika D4 1a 3964 3964 18
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Bienenlehrpfad reith

Wissenswertes über das Wildtier
Honigbiene und ihre Behausung
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Angetan vom Liebreiz des Bergdorfs 
und dessen Alpenpanorama, 
reisten bereits Berühmtheiten, wie 
der deutsche Dichterfürst Johann 
Wolfgang von Goethe, der französische 
Philosoph Michel de Montaigne sowie 
der dänische Märchendichter Hans 
Christian Andersen in das sonnige Reith. 

Reith bietet für jeden Geschmack Etwas. 
Der Reither Bienenlehrpfad mit seinem 
Bienenhotel ist einzigartig und gibt 
Wanderern und speziell Interessierten 
einen Einblick in das geheimnisvolle 
Leben der Honigbiene sowie deren 
Verwandten, der Solitärbiene und der 
Hummel.

Entlang des Reither Waldweges, 
beginnend bei der Kneippanlage St. 
Florian, vorbei am Kaltwasserbach 
und endend am Niederbach, geben 
10 Schautafeln anschauliche und 
erläuternde Informationen über die 
Honigbiene.

Im Bienenhotel, Unterkunft für 
Wildbienen;  Solitärbiene und Hummel 

- und Dauermietplatz für Honigbienen, 
kann durch ein Glasfenster das 
bunte Treiben im Bienenstock 
gefahrlos beobachtet werden. Sie 
sehen frühzeitliche und aktuelle 
Bienenbehausungen, Imkereigeräte und 
Bienenprodukte.

Die Biene dürfte das älteste Tier sein, 
das der Mensch in Pflege genommen 
hat. Zu allen Zeiten haben sich Dichter, 
Naturforscher, Ärzte und Philosophen 
mit den Bienen und ihren Produkten 
befasst. Auch heute noch können 
wir sagen, dass die Biene eines der 
wichtigsten Nutztiere des Menschen 
darstellt. So gehört der Honig seit jeher 
zu einem sehr kostbaren Gut. 

Durch Gärung von Honig, Wasser und 
Hefe wurde  bereits 5500 v. Chr. Met 
oder auch Honigwein genannt, eines 
der ältesten alkoholischen Getränke 
hergestellt.1 

Quellen:Olympiaregion Seefeld, 1Wikipedia
Änderungen vorbehalten. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

In der nordischen Mythologie wurde 
dieses berauschende Getränk zum 
Trank und Geschenk der Götter 
ernannt, so sagt man auch, dass Met 
den Göttern Unsterblichkeit verlieh 
und auf die Menschen belebend, 
stärkend, gesundheitsfördernd und 
lebensverlängernd wirken soll.

Die Beziehung zwischen Bienen und 
Blumen ist eine über Jahrmillionen 
fortlebende Fortpflanzungs- symbiose. 
Die Biene nimmt den Nektar der Blüten 
als Nahrung auf, dabei bleiben die 
Pollen der Blüte an ihr hängen, welche 
die Biene dann weiter trägt und damit 
eine andere Blüte bestäubt, sodass 
diese sich vermehren kann. 

Auch der Fortbestand der Menschheit 
ist eng mit Bienen und deren 

„Fortpflanzungstätigkeiten“ für Pflanzen 
verbunden: Schon Albert Einstein soll 
einst bemerkt haben: „Wenn die Biene 

von der Erde verschwindet, dann hat 
der Mensch nur noch 4 Jahre zu leben; 
keine Bienen mehr, keine Pflanzen mehr, 
keine Tiere mehr, keine Menschen 
mehr...“


